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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Heepen 15.09.2011 öffentlich 

Stadtentwicklungsausschuss 27.09.2011 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Städtische Stellungnahme zum Planfeststellungsverfahren für die Verlängerung der 
Stadt-bahnlinie 2 in Richtung Milse-Ost 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 
BV Heepen, 23.10.2008, TOP 8, UStA, 04.11.2008, TOP 9, Drs.-Nr. 5836/2009, 
BV Heepen, 09.06.2011, TOP 8 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Bezirksvertretung Heepen empfiehlt, der Stadtentwicklungsausschuss beschließt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für die Verlängerung 
der Stadtbahnlinie 2 der Stadt Bielefeld von der bisherigen Endhaltestelle Milse an der Milser 
Straße (westlich der Einmündung der Elverdisser Straße) Richtung Milse-Ost bis zur geplanten 
neuen Endhaltestelle nördlich des östlichen Endes des Buschbachweges entsprechend der als 
Anlage beigefügten Stellungnahme gegenüber der Bezirksregierung Detmold Stellung zu nehmen.
 
 
 
Begründung: 
 
Die moBiel GmbH Bielefeld plant die Verlängerung der Stadtbahnlinie 2 von der heutigen 
Endhaltestelle bis nach Milse-Ost und hat hierfür die Durchführung eines 
Planfeststellungsverfahrens nach dem Personenbeförderungsgesetz (PBefG) beantragt. Im 
Rahmen des Anhörungsverfahrens haben die Unterlagen zur allgemeinen Einsichtnahme in der 
Zeit vom 30.05.2011 bis zum 29.06.2011 öffentlich ausgelegen. Die hieran anschließende 
Einwendungsfrist endete am 13.07.2011. Darüber hinaus hat die moBiel GmbH die Planungen in 
der Bezirksvertretung Heepen am 09.06.2011 sowie in einer Einwohnerinformationsveranstaltung 
am 16.06.2011 vorgestellt. 
Der beabsichtigte Neubau umfasst eine Länge von 1,2 km und soll vollständig auf unabhängigem 
Bahnkörper verlaufen. Auf halber Strecke –in Höhe des Verbindungsweges zwischen Elverdisser 
Straße und Milser Straße- sieht die Planung eine Zwischenhaltestelle vor. Die Endhaltestelle ist 
an der Mecklenburger Straße/Höhe Buschbachweg als zweigleisige Stumpfkehranlage 
vorgesehen. Beide Haltestellen sollen als Mittelhochbahnsteige ausgeführt werden. 
Für das Bauvorhaben –landwirtschaftliche Begleitmaßnahmen eingeschlossen- werden 
Grundstücke der Flur 2 und 3 der Gemarkung Milse sowie der Flur 5 der Gemarkung Altenhagen 
beansprucht. 
 
 
 



  
 
Weiteres Verfahren: 
Als Anlage ist die Stellungnahme der Verwaltung an die Bezirksregierung beigefügt. 
Grundsätzliche Bedenken gegen die Maßnahme wurden seitens der beteiligten Dienststellen zum 
o. g. Bauvorhaben nicht geäußert. Nach Auswertung der Stellungnahmen und Gegenäußerungen 
der moBiel GmbH hierzu wird seitens der Bezirksregierung Detmold der Erörterungstermin 
terminiert. 
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